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Schlim-
me Dinge gehen vor sich im tra-
ditionsreichen Soho-Rose-
Theater, einem chinesischen
Tanztheater im Londoner West-
end. Der Bühnenstar Shui Xi-
angshu (Doro Bottler-Ramz),
auch die „Gelbe Narzisse“ ge-
nannt, kommt unter mysteriö-
sen Umständen zu Tode. Und
während ihremöglicheNachfol-
gerin, das hoffnungsvolle Jung-
talentOdetteRider, vor denMit-
gliedern des Theaters vortanzt,
erlöschen die Lichter im Saal –
im folgenden Trubel gibt es eine
zweite Tote: die Gräfin und The-
aterleiterin Lady Moron (Rita
Hartmann), die das Haus mit ei-
senharter Hand und äußester

Strenge leitete.Und fastdiegan-
ze Besetzung des Hauses ist ver-
dächtig: die Maskenbildnerin
Lizzy Reddle (Renate Blut), eine
sympathische Klatschbase, die
genauso unter Lady Morons Al-
lürenundZornesanfällenlittwie
der exaltierte, leicht tuntige
Sohn der Gräfin, Selwyn Moron
(Reimond Hamm von Wirth).
Der Expartner der Ermordeten
und Buchhalter des Hauses, der
aus Kasachstan stammende
Chesney Prayne (Hans-Jörg Ri-
chardt), könnte sich nicht nur
seine gealterte Geliebte vom
Hals, sondern auch freien Zu-
griff auf die Finanzen des Thea-
tersgeschaffenhaben.Unddann
ist da noch Samantha Stay
(Svenja Glowania), die Chauf-
feurin der Gräfin, mit undurch-
sichtigen Interessen und halb-
seidener Vergangenheit, aber
scheinbar ihrer Dienstherrin

treuergeben.EineharteNussal-
so für Inspektor Bliss (in einer
Männerrolle: Cathrin Glowania)
von Scotland Yard.

Es war also einiges an Span-
nung garantiert beim nunmehr
zwölften Stück der Mauenhei-
mer Theatergruppe „Gut is'“:
„Das Geheimnis der gelben Nar-
zisse“ ist eine so packende wie
lustigeKrimikomödie, nachMo-
tiven von Edgar Wallace. Nach
zwei fast komplett ausverkauf-
ten Vorstellungen im Pfarrheim
St. Quirinus gab es auch wieder
zwei Gastspiele in Longerich –
diesmal an einem neuen Ort.
Erstmals spielteman in der Aula
der Carl-von-Ossietzky-Ge-
samtschule. Zugleich eine schö-
ne Kooperation: Schüler der Ab-

schluss-Jahrgangsstufe 13 sorg-
ten in den Pausen für Verpfle-
gung, zugunsten ihrer Abitur-
Kasse.

Auchwennhinundwiederdie
Dienste des Souffleurs in An-
spruch genommen werden
mussten: Erneut brillierte das
Ensemble mit Spielfreude und
Witz. Überzeugend auch die un-
terschiedlichenCharaktere–ge-
radeChesneysRollemitherrlich
antrainiertem, so charmanten
wieeiskaltenrussischenAkzent,
oder die katzengleiche Lieh Chi
(auch von Doro Bottler-Ramz
gespielt gespielt) – die Zwil-
lingsschwester der ermordeten
Tänzerin, die als Ermittlerin auf
eigene Faust aus China anreist,
die Handlung zunächst als eine

Art Phantom begleitet und am
EndezureigentlichenFall-Löse-
rin avanciert. Auch hier ist nicht
nur der Akzent wunderbar, son-
dern auch die Kampfkunst-Ein-
lagen: So bringt sie Inspektor
Bliss–den„MannmitdenAugen
hinter dem Glas“, wie sie immer
sagt–gleichdreiMalperKarate-
kick zu Boden. Und die Tanzein-
lagen mit Schirm zu fernöstli-
chen Klängen, sowohl von Xi-
angshu als auch von Rider, ver-
dienten einen Sonderapplaus.
Ach ja: Am Ende ist es ausge-
rechnet Samantha Stay, die sich
als Serienmörderin herausstellt.
Dass sie ihre Arbeitgeberin auf
dem Gewissen hat, war freilich
einer Verwechslung in der Dun-
kelheit geschuldet.

Tanzeinlagenmit
Schirm zu
fernöstlichen Klängen

Für 15 Kinder, die
über ihre Grundschule im Pro-
jekt „Außerschulische Beglei-
tung von Flüchtlingskindern“
angemeldet sind, sucht die Köl-
ner Freiwilligen-Agentur ehren-
amtliche Helfer, die eine einjäh-
rige Patenschaft übernehmen
unddenKindern inspielerischer
Form Deutsch beibringen. Ein
Vorbereitungsseminar für die
Freiwilligen findet am Freitag,
10. Mai, von 17 bis 21 Uhr und
Samstag, 11. Mai, von 10 bis 17
Uhrstatt.Dienächsten Informa-
tions-Veranstaltungendazugibt
es amDonnerstag, den 11. April,
um 17 Uhr und Donnerstag, den
18. April, um 16.30 Uhr in der
Kölner Freiwilligen Agentur,
Clemensstraße 7. Um eine An-
meldung zu den Veranstaltun-
gen wird gebeten über eine E-
Mail. (mepo)

Ein vielfältiges Sonn-
tags-Konzertprogrammsteht an
den Apriltagen im „Klangraum
Kunigunde“,derKircheSt.Hein-
rich und Kunigund am Schill-
platz, an. So stehen am 14. April
Weltmusik-Improvisationen
unter demMotto„Songs of Hea-
ling & Ecstasy“ auf dem Pro-
gramm. Am Ostersonntag, 21.
April, gibt es beim Programm
„Resurrexit“ eine Begegnung
zwischen Orgel und Akkordeon,
Martin Luther undMichael Jack-
son.Am28.April ist der preisge-
krönte Marimba-Musiker Fumi-
toNunoyazuGast.AlleKonzerte
beginnen um 17 Uhr. Bei allen
Konzerten ist der Eintritt auf
Spendenbasis frei. (bes)

EinMord aus Versehen
Theatergruppe „Gut is“ führte Krimikomödiemit viel Spielfreude auf

Einjährige
Patenschaft für
Flüchtlingskinder

Michael Jackson
undMartin Luther
im Klangraum

Migräne und Kopfschmerz
E X P E R T E N informieren

FR. 12. April 2019
18:00 Uhr, Infostände ab 17:00 Uhr

maritim HOTEL Köln, Heumarkt 20

Großes Migräne Symposium
MIGRÄNE & Kopfschmerzen – Behandlung 2020

Schirmherrschaft: Dr. Harald Rau
Beigeordneter der Stadt Köln für Soziales, Integration und Umwelt“

Einladung an Betroffene und am Thema Interessierte
Vorträge:

• Ist es Migräne oder Spannungskopfschmerz? Diagnose und Akuttherapie
• Migränetherapie im Laufe des Lebens: Kindheit - Schwangerschaft – Alter
• Migräneprophylaxe nach den Leitlinien der DMKG und weitere Therapieoptionen
• Innovative Migränetherapie – Eine Spritze bringt die Lösung?
• Was soll ich beim Psychologen?
• Medizinische REHA: Voraussetzungen und Antragsverfahren

Programm: www.migraeneliga.de – Die Veranstaltung ist öffentlich, Eintritt frei !

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit an der Bauleitplanung gemäß
§ 3 Absatz 1 Baugesetzbuch
Arbeitstitel: Gewerbegebiet Venloer Straße in Köln-Bocklemünd/Mengenich,
1. Änderung
Das Stadtplanungsamt des Dezernates für Stadtentwicklung, Planen und Bauen
hat für das Gebiet zwischen Venloer Straße, Westgrenze des Flurstückes 462,
Flur 27, Gemarkung Müngersdorf, südliche Grenze der Dauerkleingartenanlage
und der Autobahn A 1 in Köln-Bocklemünd/Mengenich — Arbeitstitel: Gewer-
begebiet Venloer Straße in Köln-Bocklemünd/Mengenich, 1. Änderung — ein
städtebauliches Planungskonzept erarbeitet.

Das grundlegende Ziel der Änderung des Bebauungsplanes Nummer 59499/03
ist die Festsetzung einer Fläche zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung
von Boden, Natur und Landschaft im nordwestlichen Gebietsabschnitt zur Er-
haltung und Sicherung des Lebensraums schützenswerter Flora und Fauna.

Das städtebauliche Planungskonzept wird in der Zeit vom 29. April bis 6. Mai
2019 einschließlich im Bezirksrathaus Ehrenfeld, Venloer Straße 419 – 421,
50825 Köln, Öffnungszeiten montags, mittwochs und freitags von 7:30 bis
12:00 Uhr, dienstags von 9:30 bis 18:00 Uhr und donnerstags von 7:30 bis
16:00 Uhr zur Einsichtnahme ausgehängt.

Weitere Auskünfte können beim Stadtplanungsamt unter der Telefonnummer
0221/221-24909, Herr Flucht, eingeholt werden.

Schriftliche Stellungnahmen können bis einschließlich 13. Mai 2019, an den
Bezirksbürgermeister des Stadtbezirkes Ehrenfeld, Herrn Josef Wirges, Venloer
Straße 419-421, 50825 Köln, (josef.wirges@stadt-koeln.de) gerichtet werden.

Köln, den 29. März 2019 Die Oberbürgermeisterin, in Vertretung
gez. Markus Greitemann, Beigeordneter

BEKANNTMACHUNG

Weltweit gehen mehr als
200 Millionen Kinder nicht zur Schule.
terre des hommes fördert Schul-
projekte und sorgt für die Ausbildung
von Jungen und Mädchen.

Ihre Hilfe kann Schule machen.

Schule
machen!

© Rene Fietzek
Unterstützen Sie unsere
Arbeit mit Ihrer Spende.

www.tdh.de

Sie möchten eine Anzeige aufgeben
und das am liebsten persönlich?

50667 KÖLN-INNENSTADT
DuMont Shop
Breite Straße 80–90
Anzeigenannahmezeiten:
Montag bis Samstag:
10–18 Uhr
Tel.: 0221 925864-10

50733 KÖLN-NIPPES
Gitta Wilden
Neusser Str. 235
Tel.: 0221 734988

50735 KÖLN-NIEHL
Steven Kuhajda
Niehler Kirchweg 222
Tel.: 0221 7126538

50765 KÖLN-CHORWEILER
Johnen GmbH
Mailänder Passage 1
Tel.: 0221 7000661

50767 KÖLN-PESCH
Gernot W. Wiersch
Escher Straße 2
Tel.: 0221 5903960

Ihre Annahmestellen für Anzeigen


